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Städtische Einrichtungen als Vorbild
Fleisch zu 100 % aus artgerechter Tierhaltung, mehr Obst und Gemüse, weniger Abfall!

Antrag

In den städtischen Verpflegungseinrichtungen soll Fleisch künftig zu 100 % aus artgerechter 
Tierhaltung kommen. Der Anteil an vegetarischen Gerichten sowie das Angebot an Gemüse und Obst 
soll weiter schrittweise erhöht werden.

Nahrungsmittel sind zudem, wann immer möglich, saisonal und regional zu beschaffen.

Die Menge der nicht gegessenen Nahrung (Abfall) wird künftig ein Qualitäts-, Controlling- und 
Vergabekriterium für alle städtischen Einrichtungen. 

Begründung

Qualitativ hochwertiges Essen dient der Gesunderhaltung und leistet einen Beitrag für den 
Klimaschutz. In Kinderbetreuungseinrichtungen und Bildungsinstitutionen kommt zudem noch der 
Aspekt der Ernährungsbildung und des Erlernens des Wertschätzens von Lebensmitteln hinzu. 
In diesem Herbst hat der Stadtrat mit unseren Stimmen für die städtischen Kantinen bereits 
beschlossen, ein Konzept erarbeiten zu lassen, damit künftig nur noch Fleisch aus artgerechter 
Tierhaltung angeboten und der Anteil an fleischlosen Gerichten erhöht wird sowie Lebensmittel 
regional beschafft werden. 

Auch in den Kindertageseinrichtungen wird seit Jahren auf bio, regional und saisonal Wert gelegt. 
Diesen Weg wollen wir konsequent weitergehen. 
Zudem wollen wir verstärkt und systematisch auf die Vermeidung von Nahrungsmittelabfällen 
drängen.
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